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Die Themenübersicht

Monat Leitthema Bibelgeschichte Leitgedanke

1.
 Ja

hr

1.
 W

in
te

r

Dezember Familiengeschichten
„Jeder ist von Gott gewollt“

Jesus wird geboren (Lk 1 und 2) Maria und Josef bekommen ein besonderes Baby.

Januar Jesus und die Kinder (Mk 10) Kinder sind wichtig.

Februar Baby Mose (2Mo 2; Heb 11,23) Gott macht alles gut.

Abschluss Meine Familiengeschichte (Jos 24,15) Ich habe eine Familie.
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März Himmelsgeschichten
„Über uns ist ein Himmel“

Gott schenkt uns die Sonne (Ps 19+84; 1Mo 1) Gott hat eine wunderbare Sonne geschaffen.

April Der Turm in den Himmel (1Mo 11) Gott möchte, dass die Menschen die Erde erobern.

Mai Jakob und die Himmelsleiter (1Mo 25–28) Jakob erlebt in der Not Gottes Zuwendung.

Abschluss Eine Wohnung im Himmel (Joh 14,2) Jesus wartet im Himmel auf uns.
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Juni Wassergeschichten
„Lebenswasser“

Rebekka (1Mo 24) Menschen und Tiere brauchen Wasser.

Juli Jesus und die Frau am Brunnen (Joh 4) Jesus stillt den Durst nach Liebe.

August Jesus wird getauft (Mt 3) Gottes Zuwendung in der Taufe.

Abschluss Wir feiern ein Wasserfest (Joh 7,37) Jesus schenkt uns Wasser.
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September Essgeschichten
„Lebensbrot“

Manna in der Wüste (2Mo 16) Gott gibt so viel zu Essen.

Oktober Die Hochzeit in Kana (Joh 2) Jesus rettet das Fest und schenkt Freude.

November Die Speisung der 5.000 (Mk 6) Jesus teilt das Essen – alle werden satt.

Abschluss Unser tägliches Brot (Mt 6,11; 7,9) Wir feiern ein Brotfest.
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Dezember Tiergeschichten
„Tiere als Begleiter und 
Schützlinge “

Die Hirten an der Krippe (Joh 10,3; Lk 2) Hirten kümmern sich um Tiere, Gott beschenkt sie. 

Januar Elia und die Raben (Hiob 12,7; 1Kö 17)	 Die Raben werden zu Gefährten von Elia.

Februar Bileam und seine Eselin (4Mo 22+24)	 Von Tieren kann man lernen.

Abschluss Eine Welt voller Tiere (1Mo 1,20–24) Gott hat so viele Tiere geschaffen.
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März Reisegeschichten
„Mit Gott unterwegs“

Abraham (1Mo 12–21) Abraham und Sara verlassen sich auf Gott.

April Josef (1Mo 37–45) Josef geht mit Gott seinen Weg zum Erwachsenwerden.

Mai Das Gleichnis vom verlorenen Sohn (Lk 15) Ein Sohn läuft weg, kommt zurück. Der Vater liebt ihn. 

Abschluss Gottes Engel gehen mit (Ps 91,11) Gott begleitet uns, wohin wir auch gehen.
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Juni Fischgeschichten
„Mit Gott wird alles gut“

Die Unterwasserwelt wird geschaffen (1Mo 1) Gott schuf das Meer und alle Tiere darin.

Juli Jona (Jona 1–2) Jona wird gerettet und lernt daraus.

August Der große Fischfang (Lk 5) Petrus erlebt Jesus und wird Menschenfischer.

Abschluss Die zwölf Helfer von Jesus (Lk 6) Die Jünger rufen Menschen zu Jesus.
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September Wettergeschichten
„Gott beschützt uns“

Noah und die Arche (1Mo 6–9) Gott beschützt die Arche.

Oktober Jesus stillt den Sturm (Mk 4) Jesus ist stärker als der Sturm.

November Gottes Volk zieht los (2Mo 3.6.9.13) Gott führt sein Volk und beschützt es.

Abschluss Gott kommt leise zu uns (1Kön 19) Gott ist uns in der Stille besonders nah.
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Dezember Hell-Dunkel-Geschichten
„Lebenslicht“

Der Stern von Bethlehem (Mt 2) Ein Stern strahlt in der Finsternis.

Januar Petrus im Gefängnis (Apg 12) Petrus wird aus dem dunklen Kerker befreit.

Februar Heilung des Blindgeborenen (Joh 9) Ein Blinder erblickt zum ersten Mal das Licht.

Abschluss Das Licht der Welt (Joh 8,12; Mt 5,14) Jesus ist das Licht der Welt. Auch wir dürfen leuchten.
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März Klein-Groß-Geschichten
„Gott lässt wachsen“

Von Samen und vom Wachsen (1Mo 1; Mk 4; Lk 8) Gott schuf Pflanzen und kleine Tiere.

April David und Goliat (1Sam 17) Ein kleiner Junge ist sehr mutig.

Mai Zachäus (Lk 19) Kleine sind bei Jesus groß.

Abschluss Gott sieht das Kleine (Lk 12,6.7) Gott achtet auf das Kleine.
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Juni Hausgeschichten
„Jeder braucht ein  
Zuhause“

Das Haus auf dem Felsen (Mt 7,24–27) Stabil und gut bauen ist wichtig.

Juli Jesus bei Marta und Maria (Lk 10) Bei Jesus sein ist gut.

August Heilung des Gelähmten (Mk 2) In Simons Haus geschieht ein Wunder.

Abschluss Ein Haus für Gott (Mt 21,12–14) Jesus geht gern in Gottes Haus.
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September Krank/Gesund- 
Geschichten

„Hilfe zum Heilsein“

Die Heilung der zehn Aussätzigen (Lk 17) Jesus macht zehn kranke Männer gesund.

Oktober Der barmherzige Samariter (Lk 10) Wir können helfen, damit jemand heil wird.

November Die Tochter des Jaïrus (Lk 8) Jesus kümmert sich um kranke Kinder.

Abschluss „Danke, Gott, dass es mich gibt!” (Ps 139,13–14) Gott hat mich wunderbar gemacht.

Zusatz Ostern Die Ostergeschichte Kreuzigung und Auferstehung (Mt 28,2.5–7) Jesus lebt und alles wird gut!
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Der Themenplan: 1. Jahr  Erster Winter

Familiengeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Dez  1 Ein Baby wächst in Marias Bauch Jesus wird geboren Lukas 1,31 Es ist schön, sich auf die Geburt eines Babys zu freuen. Bibelpuppen Baby

Dez  2 Die Reise nach Bethlehem Jesus wird geboren Lukas 2,4–5 Maria und Josef vertrauen Gott und unterstützen sich gegenseitig. Bibelpuppen Esel

Dez  3 Die Geburt im Stall Jesus wird geboren Lukas 2,6–7 Jesus wird unter ganz besonderen Umständen geboren. Bibelpuppen Kuh im Stall

Dez  4 Himmlischer Besuch Jesus wird geboren Lukas 2,13–14 Die Geburt von Jesus ist ein himmlisches Ereignis. Rollenspiel Engel

Jan  1 Ich bin wichtig Jesus und die Kinder Markus 10,13 Kinder sind wichtig. Deshalb bringen die Eltern sie zu Jesus. Holzkegelfiguren Familie

Jan  2 Jesus hat Zeit für Kinder Jesus und die Kinder Markus 10,13–14 Jesus nimmt sich viel Zeit für Kinder. Holzkegelfiguren Kind mit Uhr

Jan  3 Jesus nimmt Kinder in die Arme Jesus und die Kinder Markus 10,15–16 Das In-den-Arm-nehmen zeigt, wie nah sich Jesus Kindern fühlt. Holzkegelfiguren Mutter umarmt Kind

Jan  4 Jesus segnet die Kinder Jesus und die Kinder Markus 10,16 Jesus schenkt Kindern seinen Segen. Schuhe Kind wird gesegnet

Feb  1 Eine Familie in Ägypten Baby Mose 2. Mose 2,1–2 Eine Familie erwartet Nachwuchs und hat es schwer. Becherfiguren Schwangere

Feb  2 Eine Familie hält zusammen Baby Mose Hebräer 11,23 Die Familiie hält zusammen und schützt den kleinen Mose. Becherfiguren Familienzuwachs

Feb  3 Eine mutige Mama Baby Mose 2. Mose 2,3 Mama Jochebed gibt nicht auf und vertraut auf Gott. Becherfiguren Krokodil

Feb  4 Eine große Schwester Baby Mose 2. Mose 2,4–5 Mirjam bewacht ihr Brüderchen und Gott macht alles gut. Becherfiguren Schwester mit Kinderwagen

Ab-
schluss Meine Familiengeschichte Meine Familie Josua 24,15 Eine Familie ist ein tolles Team. Bibelpuppen, Becherfi-

guren, Bausteine, Fotos Fotografieren

Zusatz



2

Der Themenplan: 1. Jahr  Erster Frühling

Himmelsgeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Mär  1 Gott schenkt uns die Sonne Gott schenkt uns die 
Sonne Psalm 19,5–6 Die Sonne ist ein Geschenk von Gott. Bodenbild Sonne

Mär  2 Die Sonne macht den Tag Gott schenkt uns die 
Sonne 1. Mose 1,16–17 Durch die Sonne entstehen Tag und Nacht. Bodenbild Kind wacht auf

Mär  3 Die Sonne schenkt uns Energie Gott schenkt uns die 
Sonne Psalm 19,2 Gott hat uns mit der Sonne Energie geschenkt. Bodenbild Steckdose

Mär  4 Gott ist wie die Sonne Gott schenkt uns die 
Sonne Psalm 84,12 Gott ist wie die Sonne: wunderbar hell, warum und kraftspendend. Bodenbild Marienkäfer

Apr  1 Kommt, wir wollen bauen! Der Turm in den Himmel 1. Mose 11,2–4 Die Menschen entdecken das Bauen und wollen einen hohen Turm 
errichten. Erzähllandschaft Bauarbeiter

Apr  2 Wir bauen bis zum Himmel Der Turm in den Himmel 1. Mose 11,4 Die Menschen wollen einen Turm bis in den Himmel bauen, damit sie 
nicht zerstreut werden. Erzähllandschaft Luftballons

Apr  3 Gott sagt stopp Der Turm in den Himmel 1. Mose 11,4 Gott stoppt den Turmbau, weil er es gut mit den Menschen meint. Erzähllandschaft Mädchen mit Schwenkkran

Apr  4 Wir wollen die Erde entdecken Der Turm in den Himmel 1. Mose 11,5–8 Gott schickt die Menschen auf Reisen, damit sie die Erde erobern. Erzähllandschaft Familie geht auf Reisen

Mai  1 Jakob will Erster sein Jakob und die Himmels-
leiter 1. Mose 25,24 Jakob und Esau sind Zwillingsbrüder und trotzdem verschieden. Bibelpuppen Zwillinge

Mai  2 Jakob geht fort Jakob und die Himmels-
leiter

1. Mose 27,41; 
28,10 Jakob muss sein Zuhause verlassen, aber Gott ist bei ihm. Bibelpuppen Haus in der Nacht

Mai  3 Jakob träumt Jakob und die Himmels-
leiter

1. Mose 28,12 
(Luther) Gott besucht Jakob im Traum und zeigt ihm eine Himmelsleiter. Bibelpuppen Leiter

Mai  4 Jakob sagt danke Jakob und die Himmels-
leiter 2. Mose 28,17–18 Jakob hat Gott erlebt und sagt danke. Bibelpuppen Steine im Sandkasten

Ab-
schluss Eine Wohnung im Himmel Eine Wohnung im 

Himmel Johannes 14,2 Jesus ist im Himmel und bereitet dort Wohnungen für uns vor. Bodenbild,  
Wendefigur Wolke und Krone

Zusatz Das Kreuz gehört zu Ostern Ostern Matthäus 28,5–6 Mit Jesus wird alles gut, auch wenn etwas Trauriges passiert ist. Bodenbild Kind mit Osterglocken
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Der Themenplan: 1. Jahr  Erster Sommer

Wassergeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Jun  1 Rebekka schöpft Wasser Rebekka 1. Mose 24,15–16 Wasser kommt aus der Erde und man kann es aus einem Brunnen 
schöpfen. Mitmachgeschichte Brunnen 

Jun  2 Rebekka weiß: Trinken ist wichtig Rebekka 1. Mose 24,17–18 Tiere und Menschen haben Durst und brauchen Wasser. Mitmachgeschichte Kind gibt Hund Wasser

Jun  3 Rebekka hilft gern Rebekka 1. Mose 24,20 Rebekka scheut keine Mühe, um die Kamele zu tränken. Mitmachgeschichte Kamel trinkt

Jun  4 Rebekka hat Mut Rebekka 1. Mose 24,56–58 Rebekka hat Mut und vertaut Gott. Mitmachgeschichte Zwei Hände

Jul  1 Wasser ist für alle da Jesus und die Frau am  
Jakobsbrunnen Johannes 4,7 Viele Menschen leben vom Wasser aus einem Brunnen. Malgeschichte Trinkendes und durstiges Kind

Jul  2 Wer Durst hat, muss trinken Jesus und die Frau am  
Jakobsbrunnen Johannes 4,7 Jesus hat Durst und bittet die Frau um Wasser. Malgeschichte Kind füllt Wasserglas

Jul  3 Von Jesus überrascht Jesus und die Frau am  
Jakobsbrunnen Johannes 4,9 Jesus überrascht die Frau am Brunnen. Malgeschichte Wassertropfen 

Jul  4 Wie ein Brunnen voller Liebe Jesus und die Frau am  
Jakobsbrunnen Johannes 4,13 Jesus ist wie ein Brunnen voller Liebe. Malgeschichte Herz

Aug  1 So geht Taufe: Wasser macht neu! Jesus wird getauft Matthäus 3,1–2 Johannes möchte Menschen taufen, damit sie sich sauber und neu 
fühlen. Playmobilfiguren Kind in der Badewanne

Aug  2 So geht Taufe: Wasser macht 
munter! Jesus wird getauft Matthäus 3,5–6 Viele Menschen lassen sich taufen und haben neue Lust zum Leben. Playmobilfiguren Kind am Strand

Aug  3 So geht Taufe: Gott sagt ja! Jesus wird getauft Matthäus 3,16–17 Gott freut sich über Jesus und jeden, der sich taufen lässt. Playmobilfiguren Kind mit Taube

Aug  4 So geht Taufe: Wie neugeboren! Jesus wird getauft Johannes 3,5 Getauftwerden ist wie Geborenwerden. Playmobilfiguren Geburtstagskind

Ab-
schluss Wir feiern ein Wasserfest Laubhüttenfest Johannes 7,37 Jesus schenkt uns Wasser und lässt uns fröhlich sein. Mitmachgeschichte Springbrunnen

Zusatz
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Der Themenplan: 1. Jahr  Erster Herbst

Essgeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Sep  1 Gott schenkt uns so viel Essen Manna in der Wüste 2. Mose 16,4 Gott schenkt uns so viel Essen. Mitmachgeschichte Brot-Obst-Gemüse-Tisch

Sep  2 Gott lässt uns so viel schmecken Manna in der Wüste 2. Mose 16,15 Gottes Volk lernt etwas Neues kennen, das man essen kann. Mitmachgeschichte Kind isst Honigbrot

Sep  3 Gott gibt, so viel wir brauchen Manna in der Wüste 2. Mose 16,18 Gott gibt jedem so viel, wie er braucht. Mitmachgeschichte Kind schüttet Cornflakes aus

Sep  4 Gott sorgt für einen Ausruhtag Manna in der Wüste 2. Mose 16,25 Gott sorgt für einen Ausruhtag. Mitmachgeschichte Kühlschrank

Okt  1 Hochzeit in Kana Die Hochzeit in Kana Johannes 2,1 Wenn zwei Menschen heiraten, feiert man ein Hochzeitsfest. Geschirr-Geschichte Hochzeitspaar

Okt  2 Jesus feiert mit Die Hochzeit in Kana Johannes 2,3 Jesus feiert mit und er hilft, als der Weintraubensaft ausgeht. Geschirr-Geschichte Torte

Okt  3 Jesus rettet das Fest Die Hochzeit in Kana Johannes 2,7 Jesus weiß, was zu tun ist und rettet das Fest. Geschirr-Geschichte Weinstock

Okt  4 Jesus schenkt Lachen Die Hochzeit in Kana Johannes 2,11 Jesus schenkt uns Freude und Lachen. Geschirr-Geschichte Lachendes Kind

Nov  1 Viele Tausend Leute haben Hunger Speisung der 5.000 Markus 6,34 Jesus kümmert sich um die vielen Menschen, die zu ihm kommen. Klorollenfiguren Anstehen beim Bäcker

Nov  2 Essen kann man teilen Speisung der 5.000 Markus 6,41 Jesus teilt Brot und Fisch und die Jünger verteilen es an alle. Klorollenfiguren Kind teilt Keks

Nov  3 Für das Essen danken Speisung der 5.000 Markus 6,41 Jesus dankt für das Essen. Klorollenfiguren Kind betet am Tisch

Nov  4 Alle werden satt Speisung der 5.000 Markus 6,42–43 Bei Jesus werden alle satt und es ist noch für morgen etwas da. Klorollenfiguren Angebissenes Butterbrot

Ab-
schluss Unser tägliches Brot Vaterunser Matthäus 6,11; 7,9 Gott ist wie ein Vater, der uns jeden Tag Brot schenkt. Bodenbild Brot

Zusatz
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Der Themenplan: 2. Jahr  Zweiter Winter

Tiergeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Dez  1 Ein Hirte sorgt für Tiere Die Hirten an der Krippe Johannes 10,3 Ein Hirte sorgt für Tiere und die Tiere kennen ihn. Schachtelfiguren, 
Wattebällchen Fünf verschiedene Tiere

Dez  2 Die Hirten warten auf den Heiland Die Hirten an der Krippe Lukas 2,8 Die Hirten wachen in der Nacht und warten auf den Heiland. Schachtelfiguren, 
Wattebällchen Schaf

Dez  3 Die Hirten besuchen das Jesuskind Die Hirten an der Krippe Lukas 2,16 Die Hirten besuchen den neugeborenen Heiland im Stall. Schachtelfiguren, 
Wattebällchen Hirte mit Herde

Dez  4 Die Hirten können was erzählen Die Hirten an der Krippe Lukas 2,17–18 
(Elberfelder) Die Hirten wurden beschenkt und wollen davon erzählen. Schachtelfiguren, 

Wattebällchen Krippenbild 

Jan  1 Gott machte Tiere für die Luft Elia und die Raben Hiob 12,7 Gott schuf die Vögel, sie brauchen uns im Winter. Erzählen und  
vorspielen Vogelbeobachter

Jan  2 Elia versteckt sich bei den Raben Elia und die Raben 1. Könige 17,5 Gott und die Raben wissen, wo Elia ist, und helfen ihm. Anspiel 
mit Pantomime Rabe

Jan  3 Raben können Freunde sein Elia und die Raben 1. Könige 17,6 Tiere können zu unseren Begleitern und Freunden werden, sogar Raben. Anspiel 
mit Pantomime Kind füttert Vögel

Jan  4 Elia geht gestärkt weiter Elia und die Raben 1. Könige 17,8–9 Elia geht gestärkt weiter und weiß: Gott geht mit! Anspiel 
mit Pantomime Kind auf Mamas Schoß 

Feb  1 Bileam und seine Eselin Bileam und seine Eselin 4. Mose 22,30 Bileam und seinen Eselin gehören zusammen. Biegepuppen Reitendes Kind

Feb  2 Bileam bekommt einen Auftrag Bileam und seine Eselin 4. Mose 22,21 Bileam macht sich auf die Reise, um einen Auftrag zu erfüllen. Biegepuppen Postbote 

Feb  3 Bileam weiß nicht alles Bileam und seine Eselin 4. Mose 22,31.33 Die Eselin von Bileam sieht mehr und weiß mehr als der Prophet. Biegepuppen Eselkopf 

Feb  4 Bileam erlebt, wie stark Gott ist Bileam und seine Eselin 4. Mose 24,13 Bileam erlebt seine Abhängigkeit von Gott und die Kraft Gottes. Biegepuppen Berg 

Ab-
schluss Eine Welt voller Tiere Schöpfung der Tiere 1. Mose 1,20–24 Gott schuf einen Welt voller Tiere und freut sich daran. Welt im Schuhkarton Mädchen mit Katze

Zusatz
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Der Themenplan: 2. Jahr  Zweiter Frühling

Reisegeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Mär  1 Abraham und Sara verreisen Abraham 1. Mose 12,1 Gott schickt Abraham auf eine weite Reise. Geschichtenkoffer Kind mit Koffer

Mär  2 Abraham und Sara  wohnen im Zelt Abraham 1. Mose 13,17–18 Abraham bereist das Land, das Gott ihm geben will. Geschichtenkoffer Kind schaut aus Zelt

Mär  3 Abraham und Sara müssen  
lange warten Abraham 1. Mose 21,1–2 Gott erfüllt sein Versprechen und schenkt Abraham einen Sohn. Geschichtenkoffer Stau auf der Autobahn

Mär  4 Abrahams Gott ist auch unser Gott Abraham 1. Mose 12,2–3 Abraham und Sara verlassen sich auf Gottes Versprechen. Geschichtenkoffer Großvater mit Enkel

Apr  1 Josef und seine Brüder Josef 1. Mose 37,3 Josef hat zehn ältere Brüder, die ihn nicht mögen. Erzählkarton Kind mit neuer Jacke

Apr  2 Josef im fremden Land Josef 1. Mose 39,2–3 Josef muss in einem fremden Land arbeiten, aber er macht es gut. Erzählkarton Kind winkt aus dem Zug

Apr  3 Josef wird erwachsen Josef 1. Mose 39,6.23;  
1. Mose 41,46 Josef geht mit Gott seinen Weg zum Erwachsenwerden. Erzählkarton Fremde Stadt

Apr  4 Josef kann verzeihen Josef 1. Mose 45,4–5 Josef kann verzeihen und seine Familie vor dem Hunger retten. Erzählkarton Zwei Kinder reichen sich die Hände

Mai  1 Nein, nein, nein! Das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn Lukas 15,13 Ein Sohn verlässt seinen Vater. Er will leben, wie er es will. Erzählen mit Händen Wütendes Kind

Mai  2 Haben, haben, haben! Das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn Lukas 15,13 Der Sohn will durch das Haben glücklich werden und er wird es nicht. Erzählen mit Händen Kind mit Spielzeug

Mai  3 Hilfe, Hilfe, Hilfe! Das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn Lukas 15,14.16.17 Der Sohn braucht Hilfe und kehrt zu seinem Vater zurück. Erzählen mit Händen Kind wird aus einer Grube gezogen

Mai  4 Danke, danke, danke! Das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn Lukas 15,20 Der Vater liebt den Sohn genauso wie vorher. Erzählen mit Händen Offene Tür

Ab-
schluss Gottes Engel gehen mit Schutzengel Psalm 91,11 Gott begleitet und beschützt uns mit seinen Engeln,  

wohin wir auch gehen. Mitmachgeschichte Kind mit Schutzengel

Zusatz Das Kreuz gehört zu Ostern Ostern Matthäus 28,5–6 Mit Jesus wird alles gut, auch wenn etwas Trauriges passiert ist. Bodenbild Kind mit Osterglocken
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Der Themenplan: 2. Jahr  Zweiter Sommer

Fischgeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Jun  1 Gott nennt das Wasser „Meer“ Die Unterwasserwelt 
wird geschaffen 1. Mose 1,9–10 Gott trennt das Wasser von der Erde. Sandteiglandschaft Wasserlandschaft

Jun  2 Gott sagt: „Im Wasser soll es 
wimmeln!“

Die Unterwasserwelt 
wird geschaffen 1. Mose 1,20 Gott macht eine wunderbare Unterwasserwelt. Bodenbild Unterwasserwelt

Jun  3 Gott sagt: „Füllt die Meere!“ Die Unterwasserwelt 
wird geschaffen 1. Mose 1,22 Wassertiere leben anders als wir. Sie fühlen sich wohl in ihrer 

Unterwasserwelt. Bodenbild Taucher

Jun  4 Gott sagt: „Kümmert euch um alles!“ Die Unterwasserwelt 
wird geschaffen 1. Mose 1,26 Wir sollen uns um das Meer und die Wassertiere kümmern. Bodenbild Vermüllter Meeresstrand

Jul  1 Jona rennt weg Jona Jona 1,3 Jona will nicht, was Gott will. Puppenspiel Rennendes Kind

Jul  2 Jona wird vom Fisch verschluckt Jona Jona 1,15; 2,1 Jona wird von einem großen Fisch verschluckt. Puppenspiel Kind im Karton

Jul  3 Jona wird vom Fisch an Land 
gespuckt Jona Jona 2,11 Jona wird vom Fisch an Land gespuckt. Puppenspiel Kind im Kriechtunnel

Jul  4 Jona macht es besser Jona Jona 3,3 Jona bekommt eine zweite Chance. Puppenspiel Kind mit zerbrochenem Teller

Aug  1 Jesus braucht ein Fischerboot Der große Fischfang Lukas 5,1–2 Petrus ist Fischer und hilft Jesus mit seinem Boot. Mitmachgeschichte Fischerboot

Aug  2 Leere Fischernetze Der große Fischfang Lukas 5,5 Petrus hat keinen einzigen Fisch gefangen. Er versucht es nochmal, weil 
Jesus es sagt. Mitmachgeschichte Fischerboot mit leerem Netz

Aug  3 Übervolle Fischernetze Der große Fischfang Lukas 5,6 Petrus fängt so viele Fische, dass er nur staunen kann. Mitmachgeschichte Fischer mit einem vollen Fischernetz

Aug  4 Petrus will Menschenfischer werden Der große Fischfang Matthäus 4,19–20 
(Luther) Petrus wird ein Freund von Jesus und lernt, ein Menschenfischer zu sein. Mitmachgeschichte Betreuer umringt von Kindern

Ab-
schluss Die zwölf Helfer von Jesus Berufung der Jünger Lukas 6,12–13 Jesus erwählte zwölf Männer als seine Helfer. Holzkegel Auto mit ICHTHYS-Aufkleber

Zusatz
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Der Themenplan: 2. Jahr  Zweiter Herbst

Wettergeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Sep  1 Noah baut ein großes Schiff Noah und die Arche 1. Mose 6,13–16 Gott beauftragt Noah, ein großes Schiff zu bauen. Mitmachgeschichte Tischler

Sep  2 Noah und die Tiere gehen in die 
Arche Noah und die Arche 1. Mose 7,7–9 Noah geht mit seiner Familie in die Arche und alle Tiere kommen mit. Mitmachgeschichte Kind hinter Schiffsluke

Sep  3 In der Arche ist man sicher Noah und die Arche 1. Mose 7,17.18.24 In der Arche sind alle sicher vor dem großen Regen. Mitmachgeschichte Regen

Sep  4 Der Regenbogen macht alle froh Noah und die Arche 1. Mose 9,8–13 Mit dem Regenbogen verspricht Gott uns zu beschützen. Mitmachgeschichte Regenbogen

Okt  1 Der Sturm tobt und Jesus schläft Jesus stillt den Sturm Markus 4,37–38 Der Sturm tobt, aber Jesus hat keine Angst. Playmobilfiguren Windrad

Okt  2 Der Sturm tobt und die Jünger 
rütteln Jesus Jesus stillt den Sturm Markus 4,38 Die Jünger rütteln an Jesus, damit er ihnen hilft. Playmobilfiguren Seesturm

Okt  3 Der Sturm tobt und Jesus macht 
ihn still Jesus stillt den Sturm Markus 4,39 Jesus bringt den Sturm zum Schweigen. Playmobilfiguren Kind hält sich die Ohren zu

Okt  4 Kein Sturm tobt und alle können 
schlafen Jesus stillt den Sturm Markus 4,40 Jesus kann uns Ruhe und Geborgenheit schenken. Playmobilfiguren Schlafendes Kind

Nov  1 Gott sagt: „Ich bin da!“ Gottes Volk zieht los 2. Mose 3,14 Gott ist da und zeigt es manchmal auf eigenartige Weise, z. B. durch Feuer. Holzkegel Lagerfeuer

Nov  2 Gott verspricht: „Ihr sollt frei sein!“ Gottes Volk zieht los 2. Mose 6,5–6 Gott möchte sein Volk zu freien Menschen machen. Holzkegel Biene in einer Schachtel

Nov  3 Gott zeigt: „Ich bin stärker!“ Gottes Volk zieht los 2. Mose 9,23–24 Gott zeigt, dass er stärker ist als der Pharao. Holzkegel Durch Gewitter entwurzelter Baum

Nov  4 Gott verspricht: „Ich gehe mit!“ Gottes Volk zieht los 2. Mose 13,3 Gott führt sein Volk in die Freiheit und bleibt bei ihnen. Holzkegel Wanderer

Ab-
schluss Gott kommt leise zu uns Elias Gottesbegegnung 1. Könige 19,11–12 Gott kommt leise zu uns und ist dann besonders nah. Klanggeschichte Kind mit Pappohren

Zusatz
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Der Themenplan: 3. Jahr  Dritter Winter

Hell-Dunkel-Geschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Dez  1 Es ist dunkel in Bethlehem Der Stern von Bethlehem Matthäus 2,1 Jesus wird in der Nacht in Bethlehem geboren. Kerzengeschichte Dunkles Zimmer

Dez  2 Ein Stern leuchtet in Bethlehem Der Stern von Bethlehem Matthäus 2,1–2 Ein besonderer Stern macht auf die Geburt von Jesus aufmerksam. Kerzengeschichte Sternenhimmel

Dez  3 Sternforscher kommen  
nach Bethlehem Der Stern von Bethlehem Matthäus 2,9 Die Sternforscher suchen nach einem neugeborenen Königskind und das 

ist Jesus. Kerzengeschichte Sternenteleskop

Dez  4 Es wird hell in Bethlehem Der Stern von Bethlehem Matthäus 2,10–11 Die drei Sternforscher freuen sich über das Jesuskind und alles leuchtet. Kerzengeschichte Krippenszene mit den Sternfor-
schern

Jan  1 Petrus ist an einem finsteren Ort Petrus im Gefängnis Apostelgeschichte 
12,4 Petrus kommt ins Gefängnis, an einen finsteren Ort. Holzreste, 

Bibelpuppen Kellertreppe

Jan  2 Petrus schläft, die Freunde beten Petrus im Gefängnis Apostelgeschichte 
12,5 (Luther) Petrus kann schlafen, denn seine Freunde beten, dass Gott bei ihm ist. Holzreste, 

Bibelpuppen Betende Hände

Jan  3 Der finstere Ort wird hell Petrus im Gefängnis Apostelgeschichte 
12,7 (Luther) Petrus wird von einem Engel geweckt und tut, was er sagt. Holzreste, 

Bibelpuppen Dunkles und helles Zimmer

Jan  4 Petrus ist gerettet Petrus im Gefängnis Apostelgeschichte 
12,10 (Luther)

Keine Mauern, Ketten und Schlösser können verhindern, dass Petrus von 
Gott gerettet wird.

Holzreste, 
Bibelpuppen Vorhängeschloss

Feb  1 Der Blinde kann gut hören Heilung des 
Blindgeborenen Johannes 9,1 Ein Blinder kann gut hören. Jesus sieht ihn. Malgeschichte Auge

Feb  2 Der Blinde kann gut fühlen Heilung des 
Blindgeborenen Johannes 9,3.6 Jesus berührt den Blinden. Malgeschichte Kind, das sich die Augen zuhält

Feb  3 Der Blinde findet seinen Weg Heilung des 
Blindgeborenen Johannes 9,7 Der Blinde tastet sich zu einem Teich, weil er Jesus vertraut. Malgeschichte Blinder Mann

Feb  4 Der Blinde erblickt das Licht Heilung des 
Blindgeborenen Johannes 9,7 Jesus kann sehende Augen schaffen. Malgeschichte Kind mit Sonnenbrille

Ab-
schluss Das Licht der Welt Licht der Welt Johannes 8,12; 

Matthäus 5,14 Jesus ist das Licht der Welt und auch wir dürfen leuchten. Biegepuppen Glühwürmchen

Zusatz
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Der Themenplan: 3. Jahr  Dritter Frühling

Klein-Groß-Geschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Mär  1 In jedem Samen steckt ein Wunder Von Samen und vom 
Wachsen 1. Mose 1,11–12 Aus kleinen Samen kann etwas Großes wachsen. Blumenerde, Samen 

und Pflanzen Baum mit Eichhörnchen

Mär  2 Ein Same braucht Zeit zum Wachsen Von Samen und vom 
Wachsen Markus 4,26–29 Ein Gärtner und ein Bauer müssen lange warten können, ehe ihre Arbeit 

Früchte trägt.
Blumenerde, Samen 
und Pflanzen Gärtnerin

Mär  3 Wurzeln sind wichtig Von Samen und vom 
Wachsen Lukas 8,5–8 Ganz wichtig für Pflanzen sind die Wurzeln. Blumenerde, Samen 

und Pflanzen Blume

Mär  4 Jeder Same will die Welt verändern Von Samen und vom 
Wachsen Lukas 8,5–8 Jedes Samenkorn kann die Welt verändern. Blumenerde, Samen 

und Pflanzen Sämann

Apr  1 David, der kleine Bruder David und Goliat 1. Samuel 17,12–15 David ist klein, aber er ist tüchtig und mutig. Erzählkarton Kind auf Klettergerüst

Apr  2 Goliat, der große Riese David und Goliat 1. Samuel 17,24–25 Der Riese Goliat macht allen Angst, aber einer muss ihn besiegen. Erzählkarton Kind probiert große Schuhe an

Apr  3 Daivd lässt sich nicht einschüchtern David und Goliat 1. Samuel 17,32 David lässt sich von dem großen Riesen nicht einschüchtern. Erzählkarton Regenwurm

Apr  4 David kann mit Gott Großes tun David und Goliat 1. Samuel 17,45.47 David kann den Riesen Goliat mit Gottes Hilfe besiegen und wird König. Erzählkarton Kinder spielen König

Mai  1 Der kleine Mann im Zollhaus Zachäus Lukas 19,1–2 Zachäus ist reich und doch nicht glücklich. Figuren und Karton-
häuser Kind kauft Brezel

Mai  2 Der kleine Mann auf dem Baum Zachäus Lukas 19,3–4 Zachäus möchte Jesus sehen und klettert dazu auf einen Baum. Figuren und Karton-
häuser Kind auf Papas Schultern

Mai  3 Der kleine Mann wird gerufen Zachäus Lukas 19,5 Jesus sieht Zachäus im Baum und ruft ihn bei seinem Namen. Figuren und Karton-
häuser Mutter ruft aus dem Fenster

Mai  4 Der kleine Mann wird glücklich Zachäus Lukas 19,8 Zachäus ist so glücklilch, dass er gerne teilt und anderen hilft. Figuren und Karton-
häuser Tischgemeinschaft

Ab-
schluss Gott sieht das Kleine Fest der kleinen Dinge Lukas 12,6–7 Gott achtet auf das Kleine. Bodenbilder Ball in der Hand

Zusatz Das Kreuz gehört zu Ostern Ostern Matthäus 28,5–6 Mit Jesus wird alles gut, auch wenn etwas Trauriges passiert ist. Bodenbild Kind mit Osterglocken
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Der Themenplan: 3. Jahr  Dritter Sommer

Hausgeschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Jun  1 Was ein Baumeister können muss Das Haus auf dem Felsen Matthäus 7,24 Ein Haus zu bauen ist nicht so einfach. Mitmachgeschichte Hausbau

Jun  2 Was ein Baumeister  
entscheiden muss Das Haus auf dem Felsen Matthäus 7,24 Ein Hausbau muss gut geplant werden. Mitmachgeschichte Baumeister mit Bauplan

Jun  3 Was ein Baumeister wissen muss Das Haus auf dem Felsen Matthäus 7,26–27 Ein Haus kann auch falsch gebaut werden. Mitmachgeschichte Verkehrtes Haus

Jun  4 Worüber ein Baumeister froh ist Das Haus auf dem Felsen Matthäus 7,24–25 Jesus erzählt, wie ein Haus sicher gebaut wird und Bestand hat. Mitmachgeschichte Rohbau mit Richtkranz

Jul  1 Malern, wischen, reinemachen Jesus bei Marta und Maria Lukas 10,38 Jesus besucht gern das Haus von Marta und Maria. Schauspielgeschichte Kind mit Farbrolle

Jul  2 Kochen, backen, Essen machen Jesus bei Marta und Maria Lukas 10,41 Jesus sieht, dass Marta fleißig ist und sich um alles kümmert. Schauspielgeschichte Kind rührt in Backschüssel

Jul  3 Kuscheln, klönen, Pause machen Jesus bei Marta und Maria Lukas 10,39 Maria möchte nahe bei Jesus sitzen und zuhören. Schauspielgeschichte Zwei Kinder auf einem Sessel

Jul  4 Hören, staunen, Andacht machen Jesus bei Marta und Maria Lukas 10,41–42 Jesus möchte, dass wir offen sind für seine Botschaft. Schauspielgeschichte Vater und Kind mit Bibel

Aug  1 In Simons Haus ist was los Heilung des Gelähmten Markus 2,1–2 Jesus besucht das Haus von Simon und viele Menschen wollen dabei 
sein.

Schuhkartonhaus, 
Playmobilfiguren Menschen gehen in ein Haus

Aug  2 Simons Haus bekommt ein Loch Heilung des Gelähmten Markus 2,3–4 Vier Freunde wagen etwas Gefährliches für ihren Freund. Schuhkartonhaus, 
Playmobilfiguren Haustür mit Klingel

Aug  3 In Simons Haus ist einer gelähmt Heilung des Gelähmten Markus 2,5 Jesus sagt zu dem Gelähmten: „Du bekommst ein neues Leben.“ Schuhkartonhaus, 
Playmobilfiguren Mann im Rollstuhl

Aug  4 In Simons Haus  
geschieht ein Wunder Heilung des Gelähmten Markus 2,12 Der Gelähmte kann fröhlich hinauslaufen. Schuhkartonhaus, 

Playmobilfiguren Glückliches Haus

Ab-
schluss Ein Haus für Gott Tempelreinigung Matthäus 21,12–14 Jesus geht gern in Gottes Haus und sorgt dort für Ordnung. Mitmachgeschichte Kirche

Zusatz
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Der Themenplan: 3. Jahr  Dritter Herbst

Krank/Gesund-Geschichten
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Nr. Titel Thema Bibeltext Kerngedanke Erzählmethode Bibelbild

Sep  1 Manchmal ist man krank Die Heilung der zehn 
Aussätzigen Lukas 17,11–12 Jesus begegnet zehn Männern, die sehr krank sind. Pappfiguren Krankes Kind

Sep  2 Kranksein ist nicht schön Die Heilung der zehn 
Aussätzigen Lukas17,12–13 Zehn kranke Männer rufen zu Jesus, damit er ihnen hilft. Pappfiguren Medizin

Sep  3 Gesundwerden ist schön Die Heilung der zehn 
Aussätzigen Lukas 17,14 Jesus möchte, dass die zehn Männer wieder gesund sind. Pappfiguren Doktor hört Kind ab

Sep  4 „Danke, lieber Gott!“ Die Heilung der zehn 
Aussätzigen Lukas 17,15–16 Ein Mann sagt Danke schön, weil er glücklich ist. Pappfiguren Krankes Kind im Bett/ 

Gesundes Kind springt im Bett

Okt  1 Manchmal ist man verletzt Der barmherzige 
Samariter Lukas 10,30 Jesus erzählt die Geschichte von einem verletzten Mann. Klanggeschichte, 

Vorspiel, Papierfigur Kind mit blutendem Knie

Okt  2 Anderen wehtun ist nicht gut Der barmherzige 
Samariter Lukas 10,30 Jesus erzählt von einem Mann, dem böse Menschen weh tun. Klanggeschichte, 

Vorspiel, Papierfigur Kämpfende Kinder

Okt  3 Wer verletzt ist, braucht Hilfe Der barmherzige 
Samariter Lukas 10,31–32 Wer verletzt ist, braucht Hilfe und man darf nicht einfach vorbeigehen. Klanggeschichte, 

Vorspiel, Papierfigur Krankenauto

Okt  4 Helfen ist gut Der barmherzige 
Samariter Lukas 10,33–34 Jesus erzählt eine Geschichte, die zeigt, dass Helfen gut ist. Klanggeschichte, 

Vorspiel, Papierfigur Verletzter Mann wird gestützt

Nov  1 Jesus begegnet Krankheit und Tod Die Tochter des Jairus Lukas 8,40 Jesus trifft Menschen, die krank und traurig sind. Bibelpuppen Toter Vogel

Nov  2 Jesus sagt: „Kommt in jeder Not 
zu mir!“ Die Tochter des Jairus Lukas 8,41–42 Ein Vater hat Angst um sein Kind und erwartet von Jesus Hilfe. Bibelpuppen Kind rennt Vater in die Arme

Nov  3 Jesus sagt: „Habt keine Angst!“ Die Tochter des Jairus Lukas 8,49–50 Jesus sagt: „Hab keine Angst, ich kann dein Kind wieder aufwecken!“ Bibelpuppen Kind hat Angst in der Nacht

Nov  4 Jesus sagt: „Steh auf!“ Die Tochter des Jairus Lukas 8,54–56 Jesus macht das gestorbene Mädchen wieder lebendig. Bibelpuppen Kind tanzt im Blätterhaufen

Ab-
schluss „Danke Gott, dass es mich gibt!“ Mein Körper Psalm 139,13–14 Gott hat mich wunderbar gemacht. Gespräche,  

Bewegung
Junge oder Mädchen vor dem 
Spiegel

Zusatz


